
Die Bühne Burgäschi bereitet sich auf «Grüezi» vor

Die Bühne Burgäschi führt im kommenden Sommer eine Robert Stolz-Operette 
auf. Sie heisst Grüezi und wurde im Jahre 1934 uraufgeführt. 20 Mal wird 

dieses Werk westlich von Aeschi beim Weiler Gallishof zu hören und sehen sein. 
Der Standort ist so gewählt, dass die Besucherinnen und Besucher von ihren 

Plätzen aus eine einmalige Sicht auf Seeberg, ins Emmental und auf das Alpen-
panorama geniessen.

Täglich sind die Verantwortlichen mit unterschiedlichen Aufgaben an den Vor-
bereitungsarbeiten, damit wieder ein unvergesslicher Sommer event entstehen 

kann. Für die künstlerische Leiterin Melanie Gehrig Walthert sind die Arbeits-
tage mehr als ausgefüllt.

Frau Gehrig, woran arbeiten Sie jetzt 
gerade?

Unser Postversand steht vor der Türe. Wir tre-
ten nach 10 Jahren Musik im Äusseren Was-

-

begonnen. 

Kann man sagen, dass Sie jetzt Ar-
beiten ausführen, welche über eine 

längere Zeit gewachsen sind?

Ihre Kernaufgabe ist die Regie. Sie hat-
ten ein vorgelegtes, beinahe 100-jähri-
ges Bühnenwerk vor sich. Wie gingen 
Sie mit dem Text und der Musik um?

-

-

-

-

-
team. 

Nach dieser konzeptionellen Arbeit 
muss dem Ganze Leben eingehaucht 

werden? 

-

-
-

-

-

Sie sind für Ihre Bühnenbilder be-
kannt. Was bekommt Ihr Gast in 

diesem Jahr zu sehen?

-

-
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Vorverkauf

Modell des Bühnenbildes von Grüezi

Melanie Gehrig Walthert, Künstlerische 
Leiterin der Bühne Burgäschi

Robert Stolz ist nur noch der älteren 
Generation bekannt. Welche Musik 
kann man in diesem Jahr erwarten?

-

-

-
-

-

-




